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Stadtgemeinde

St. Johann im Pongau
Ansuchen um Baubewilligung

gem. § 2 Abs 1 BauPolG

Technische Einrichtungen

(zutreffendes bitte ankreuzen bzw. nicht zutreffendes streichen)

	Name des Antragstellers (Vor- und Zuname)

Bezeichnung der juristischen Person


	

	Anschrift, Tel.-Nr.


	

	Bezeichnung des Bauvorhabens gem. § 2 BauPolG

(zutreffendes ankreuzen)

( Heizungsanlage

( Hebeanlage

( Klima- und Lüftungsanlage

( Sonstiges


	Beschreibung der baulichen Maßnahme:



	Ausführungsort der baulichen Maßnahme/Baustelle (Grundstück Nr., Einlagezahl, Grundbuch der Katastralgemeinde; Adresse)


	

	Grundeigentümer

(Vor- und Zuname, Bezeichnung der juristischen Person, Anschrift)


	

	Bauführer (sofern bereits bekannt)


	

	Verfasser der Unterlagen (Vor- und Zuname, Anschrift)


	

	Unterfertigung der Baubewilligung durch den (die) Antragsteller(in) und den Verfasser der Unterlagen. Der Verfasser der Unterlagen bestätigt ausdrücklich über die gesetzlich erforderliche Planungsbefugnis zu verfügen und dass alle im Zeitpunkt der Baubewilligung geltenden baurechtlichen Anforderungen eingehalten werden, soweit nicht gleichzeitig mit der Baubewilligung um eine Ausnahme angesucht wird.
...................................................................           ..........................................................................
             Ort, Datum                                                        Unterschrift des Antragstellers

...................................................................           ..........................................................................

             Ort, Datum                                                 Unterschrift des Verfassers der Unterlagen




Erforderliche Beilagen zur Baubewilligung
2-fach

a)  Grundriss der Anlage mit Angabe des Verwendungszweckes der Räume samt Schnitt, Maßstab 1:100

b)  technische Beschreibung der Anlage
c)  bei automatischen Feuerungsanlagen die mit Hackgut bzw. Pellets beschickt werden, die Kopie des Prüfzeugnisses einer österreichischen, akkreditierten Prüfanstalt über die Eignung der Rückbrand-Schutzeinrichtung (RSE) gemäß prTRVB H 118, Ausgabe 2003

